


Zitat von J.W. v. Goethe  
„Ich mache in jedem Brief Schreibfehler und keine Kommas. Es wäre 
besser, nichts – recht – zu schreiben, als nicht zu schreiben.“ 

 

Sprache in Schrift und Wort ist eine der wichtigsten Kulturtechniken, 
die Kinder erlernen müssen. Der vermeintliche Unwille der Kinder liegt 
oft in einer Lese- und/oder Rechtschreibschwäche bzw. Legasthenie 
begründet. 
 

Was ist Legasthenie? 
Mit dem Begriff Legasthenie wird eine Störung bezeichnet die durch 
ausgeprägte Schwierigkeiten beim Erlernen des Lesens und/oder 
Rechtschreibens gekennzeichnet ist. 
 

Wie erkenne ich, ob mein Kind eine Legasthenie hat? 
Es gibt sehr unterschiedliche Probleme, die auf das Vorliegen einer 
Legasthenie hinweisen können, z. B.: 
 
 

Lesen     Rechtschreibung________ 
 

Viele Fehler beim lauten Lesen  Häufige Fehler beim Abschreiben 
 

Häufiges Selbstkorrigieren  Viele Fehler in Diktat und Aufsatz 
 
Langsames / mühsames Erlesen Verwechslung ähnlicher 
von Wörtern  Buchstaben (d statt b) 
 
Probleme bei der Verschmelzung Verwechslung ähnlich gesprochener 
von Einzellauten zu Lautfolgen  Buchstaben (krün statt grün) 
 
Silbenweises lesen von Wörtern Weglassen von Buchstaben, ganzen 

Wörtern oder Wortteilen 
 
Probleme bei der Sinnerfassung Vertauschen von Buchstaben 
 

Schreibhemmung 

 

   Was macht die Selbsthilfegruppe? 
    Die Selbsthilfegruppe für Eltern von lese- und rechtschreibschwachen 
    Kindern existiert seid 1999. Ziel dieses Kreises ist es, sich und anderen 
    Eltern Hilfestellungen im Schul- und Familienalltag zu geben, über ihre 
    Erfahrungen mit Behörden und Untersuchungen zu berichten und sich  
    über diverse Therapiemöglichkeiten auszutauschen, u.v.m. 
 

   Warum gibt es diese Elterngruppe? 
    Eltern und Kinder stehen oft alleine mit diesem Thema da, ihnen wird 
    oftmals wenig Verständnis entgegengebracht und sie fühlen sich dadurch 
    hilflos und überfordert. Aus diesem Grund haben wir Eltern von lese- 
    und rechtschreibschwachen Kindern diese Selbsthilfegruppe gegründet. 

 Die Treffen finden im Hölty-Gymnasium, Eingang O.-BoehlkeStr.,                              
 Gebäude C, Raum C04 in Wunstorf statt. Termine entnehmen Sie bitte     
 u.a. Homepage, über ausgelegte Info-Blätter oder aus der örtlichen     

     Presse. 
 

    Ansprechpartner:    
    Frau Marianne Büngel, Tel.: 05031-93 98 97 

        Herr Friedhelm Espeter, Tel.: 05031-971828 
 

    Oder besuchen Sie uns auf der    
    Homepage des Kreisverbandes Hannover:   
    www.lrs-wunstorf.de 

 

        Was wir uns wünschen: 

    Ihre Unterstützung – um Hilfestellungen      
    und um eine erfolgreiche Lobbyarbeit für  
    die betroffenen Kinder und Jugendlichen  
    leisten zu können. 

 
 
 
 
 

Nur gemeinsam sind wir stark genug, die dringend notwendigen 
Veränderungen durchzusetzen. 

 


